
 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

Leblose Person in der Aare: Keine Hinweise auf Dritteinwirkung 

Solothurn, 5. März 2024 - Im Zusammenhang mit der am Sonntag, 25. Feb-

ruar 2024 tot aus der Aare in Solothurn geborgenen Person liegen keine 

Hinweise für eine strafbare Dritteinwirkung vor.  

 

Am Sonntag, 25. Februar 2024 wurde in der Aare unter der Rötibrücke in Solo-

thurn eine leblose Person entdeckt. Im Rahmen eines grossen Polizeiaufgebotes 

konnte die tote Person aus dem Wasser geborgen werden. Es handelte sich um ei-

nen jüngeren Mann. 

 

Die Strafverfolgungsbehörden haben umgehend Ermittlungen zu den näheren 

Umständen des Todesfalls aufgenommen. Diese haben zwischenzeitlich ergeben, 

dass keine Hinweise auf eine strafbare Dritteinwirkung vorliegen. Die diesbezügli-

chen Ermittlungen werden daher eingestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Für Rückfragen: Cony Brand, Medienbeauftragte, 032 627 63 00, medien.stawa@bd.so.ch, heute bis 12:00 Uhr 

Weitere Medienmeldungen: https://so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/staatsanwaltschaft/ 

Staatsanwaltschaft 
 
Franziskanerhof 
Barfüssergasse 28, Postfach 15 
4502 Solothurn 

https://so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/staatsanwaltschaft/

